
Die Stiftung Martinskirche 
lädt u. a. ein zu öffentlichen 

Vorträgen, Diskussionen, Foren 
und musikalisch-kulturellen  

Veranstaltungen.

              „Heimspiel“ der Hanke Brothers

                Diskussion zur Zukunft d
er K

irc
he

Andreas Felger-Ausstellung

Vortrag „Die Mar tinskirche in Europa“, Prof. Dr. Thomas Kohl

Die Stiftung Martinskirche stiftet Zukunft, um der Men-
schen in Sindelfingen willen. Als kulturelle und geistig-
geistliche Quelle bildet die Martinskirche nicht nur einen 
zentralen Punkt in der Mitte Sindelfingens, sondern auch 
den Ausgangspunkt, um die Relevanz von Kirche, des 
geistesgeschichtlichen Reichtums und die unsere Kultur 
prägenden Werte für die Gesellschaft von morgen plausi-
bel zu machen und ins Gespräch zu bringen.

In der Tradition der Chorherren, der engagierten Bildungs-
förderin Mechthild von der Pfalz und des reformatorischen 
Aufklärungs- und Bildungs aufbruchs lädt die Stiftung Mar-
tinskirche ein, zu 

 •  öffentlichen Vorträgen, 
 •  Diskussionen, Foren und 
 •   musikalisch-kulturellen  

Veranstaltungen.

Dabei kooperiert die Stiftung auch gerne mit anderen 
Impulsgebern und Mitveranstaltern. 

Zukunft mitgestalten

STIFTUNG
MARTINS-
KIRCHE

Martinskirche
– weil wir sie brauchen! Die Martinskirche fasziniert. Sie strahlt Gewissheit aus. 

Diese romanische Kirche aus dem 11. Jahrhundert ist ein 
kultureller Schatz, ein Gebäude höherer Ordnung. Sie be-
zeugt die christliche Tradition und ihre Werte, ebenso wie 
den freiheitlichen Geist der Reformation und trägt beides 
in unser heutiges Leben.
Hier findet die Seele Raum und der Horizont wird gewei-
tet. Verlässlichkeit und eine geistig-geistliche Orientie-
rung, das brauchen wir für die Zukunft von Christenge-
meinde und Bürgergemeinde. Wir brauchen diese Kirche, 
um der Zukunft willen. 

Die Stiftung Martinskirche hat sich dem Ziel verpflichtet, 
mit ihren Angeboten und Veranstaltungen für den Erhalt 
der Martinskirche zu sorgen und über dieses Bauwerk zu 
informieren. Sie freut sich über Anregungen, Kooperatio-
nen und erst recht über Freund:innen und Förder:innen.

Martinskirche – weil wir sie brauchen
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Weihedatum der Martinskirche
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Mechthild von der Pfalz und Graf Eberhard im
 Bart

•    Mit einer Spende.

•   Über eine Zustiftung.  
Das sind Spenden ab 500 Euro.

•   Mit einem Stiftungsfonds.  
Dieser kann ab 25 Tsd. Euro eingerichtet  
werden, um ein gezieltes Anliegen im Sinne  
des Stiftungszwecks zu finanzieren.

•   Über ein Testament,  
wenn Sie die Stiftung Martinskirche  
testamentarisch bedenken wollen.

•   Als Ideen- oder Impulsgeber:in  
oder Kooperationspartner für Aktivitäten,  
Themen und Veranstaltungen.

Sie haben noch Fragen oder Anregungen,  
dann sprechen Sie uns gerne an. 

Immanuel Rühle 07031 - 871800
Pfarrer Jens Junginger 07031 - 283465

(Pfarramt Martinskirche Nord)

Ev. Gesamtkirchengemeinde Sindelfingen
IBAN: DE48 6035 0130 0003 0026 96
Verwendungszweck: Stiftung Martinskirche

So können Sie unterstützen

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.martinskirche-sindelfingen.de

Anlässlich des 925-jährigen Weihejubiläums im Jahr 2008 
haben die Initiator:innen der Stiftung zusammen mit den 
Gründungsstifter:innen dankenswerter Weise die Zukunft 
in den Blick genommen und die Stiftung ins Leben ge-
rufen. Eine erste breite Welle der Unterstützung hat bis 
heute ein Stiftungskapital (Grundstockvermögen) von 
aktuell 450 Tsd. Euro zusammengetragen. Die jährlichen 
Zinserträge wurden weitestgehend dem Stiftungskapital 
zugeschlagen. Zugleich konnten einzelne Sanierungs- 
und substanzerhaltende Maßnahmen finanziert werden, 
so zum Beispiel

•   die Neuverbleiung der viertausend Einzelscheiben  
und die Schutzverglasung der Chorfenster,

•   die Außensanierung des Turms  
mit Neuvergoldung der Zifferblätter,

•   erste feine Sanierungsmaßnahmen am Relief  
in der Gebetsecke.

Ein großer Dank geht an alle bisherigen großen und klei-
nen Spender:innen, Stifter:innen und Zustifter:innen.  
Sie sind es, die Zukunft stiften.

Baldmöglichst wollen wir das nächste 
Etappenziel von 500 Tsd. Euro erreichen, 
um weitere Erhaltungsmaßnahmen, wie 
z. B. das Dach oder das Südportal einzu-
leiten. Es gilt sichtbare und wahrnehm-
bare Zeichen zu setzen.

Mit thematischen Veranstaltungen werden 
wir die Relevanz und die Notwendigkeit der 
Stiftung bzw. des Stiftungszwecks verstärkt in 
die Öffentlichkeit tragen.

Dank und Ausblick


